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Bauexperte für Sanierungsarbeiten am WJV-Gebäude ge sucht!

Der WJV sucht einen Bauexperten in beratender Funktion für Sanierungsarbeiten 
(u.a. Wasser- und Stromleitungen) am WJV-Gebäude (Hermann-Heß-Str. 8, 71332 
Waiblingen).

Interessenten werden gebeten sich an den WJV-Geschäftsführer Thomas Schmid 
(Tel.: 07151-561250; E-Mail: t.schmid@wjv.de) zu wenden.

Neue Wettkampfregeln im Jahr 2018

Auch im diesem Jahr gibt es wieder Änderungen bei den 
Wettkampfregeln der IJF (International Judo Federation), 
die seit 01.01.2018 gültig sind. Laut Beschluss der   
DJB-Mitgliederversammlung werden auch die u18, u21
sowie Männer und Frauen nach dem neuen Reglement 
kämpfen. 

Die wesentlichen Punkte dieser Neuerung sind:

1. Zwei Waza-ari ergeben wieder Ippon.

2. Es kann nur mit einer technischen Wertung oder aber durch Hansoku-make
gewonnen werden (direkt oder durch addierte Strafen). Dies gilt auch für Golden
Score.

3. Beinfasser werden immer nur mit Shido bestraft (3. Shido = Hansoku-make).

4. Es gibt eine Unterscheidung zwischen Brücke = Ippon und Verteidigung mit dem
Kopf = Hansoku-make.

5. Bei einem Wurf mit Kraft und Schwung auf den Rücken, kann es auch bei einer
rollenden Bewegung Ippon geben, wenn keine Unterbrechung vorhanden ist.
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Für die Jugend u15 und darunter gelten die neuen Regeln, erweitert durch die 
Sonderregeln der Jugend. Die bestehenden Sonderregeln werden wie folgt ergänzt:

Altersklasse u15:

- Tani-otoshi und ähnliche Kontertechniken nach hinten sind erlaubt.

- Sankaku-Techniken sind erlaubt.

- Es gibt nur 3 Bestrafungen. Bestrafungen können nicht den Kampf entscheiden,
außer bei 3 x Shido = Hansokumake oder direktem Hansokumake.

- Bestrafungen werden ins Golden Score mitgenommen. Sie entscheiden nicht den 
Kampf, außer bei 3 x Shido = Hansokumake oder direkten Hansokumake.

- Endet der Kampf nach Golden Score (3 Minuten) mit Hikiwake, entscheiden die 
Kampfrichter mit Hantei.

Bei Bestrafung wird unterschieden zwischen einem technischem Vergehen und einem 
taktischem Vergehen.

Technisches Vergehen:
- Der Griff um den Nacken, das Aufsetzen auf einem oder beiden Knien beim Wurf sowie
Abtauchtechniken werden jeweils beim ersten Mal belehrt und erst beim zweiten Mal
mit Shido bestraft.

Taktisches Vergehen:
- Alle weiteren kleinen Vergehen werden sofort mit Shido bestraft.

Altersklasse u10/12:

- Sankaku-Techniken sind erlaubt.

- Bestrafungen wie bei der Altersklasse u15.

Technisches Vergehen:
- Wie bei der Altersklasse u15. 

- Zusätzlich: Tani-otoshi und ähnliche Kontertechniken nach hinten werden beim ersten
Mal belehrt und erst beim zweiten Mal mit Shido bestraft.

Taktisches Vergehen:
- Wie bei der Altersklasse u15

Weitere Infos sowie die kompletten Sonder- und IJF-Wettkampfregeln finden sie auf 
der Homepage www.wjv.de unter Schlagzeilen.
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Württembergliga Frauen und Männer 2018

Bald ist es wieder soweit: Die diesjährige Ligarunde der Württembergliga der 
Frauen & Männer startet!

Termine:

1. KT: 21.04.2018 (Heubach)
2. KT: 28.04.2018 (Ulm)

Die Kampftage der Württembergliga 
Frauen & Männer finden gemeinsam 
statt.

Startgeld: 
90 € bis zum 16.03.2018 auf Konto:

Württ. Judoverband Liga
Kto.-Nr.: 404000053
BLZ. 600 901 00
Volksbank Stuttgart eG
bzw.:
IBAN: DE21600901000404000053
Verwendungszweck: Startgeld WLM bzw. WLF 2018+Verein

Hinweise:
- Wer das Mannschaftsstartrecht für einen anderen Verein in Anspruch nimmt, 

benötigt einen entsprechenden Eintrag im Judopass.
- Für die Teilnahme ist eine gültige Wettkampflizenz erforderlich.

Die Übersicht über die einzelnen Begegnungen finden sie auf der Homepage 
www.wjv.de unter Schlagzeilen.  



1/2018, 4

Landesliga der Frauen 2018

Achtung: Es wird auch 2018 KEINEN Ligatag für die Landesliga Frauen geben! Die 
Kampftage (1 oder 2 Tage – abhängig von der Anzahl der Meldungen) werden mit der 
Landesliga Männer durchgeführt.

Termine:

- 10.06.2018
- 07.07.2018

Mannschaften können bis zum 30.03.2018 per Post oder E-Mail unter Angabe von 
Vereinsname und Kontaktadresse (bitte mit E-Mail und Telefonnummer!) an folgende 
Adresse gemeldet werden:

Claudia Flumm
Aldinger Str. 7
70736 Fellbach
E-Mail: c.flumm@wjv.de

Startgeld:
75 €/90 € bis zum 06.04.2018 auf Konto:

Württ. Judoverband Liga
Kto.-Nr.: 404000053
Volksbank Stuttgart eG
BLZ. 600 901 00
IBAN: DE21600901000404000053
Verwendungszweck: Startgeld LLF 2018+Verein

Bitte beachten: Die Höhe des Startgeldes wird nach dem Meldeschluss (30.03.2018) 
bekannt gegeben. Bitte bis dahin mit der Überweisung warten.
Alle weiteren Infos erhalten die teilnehmenden Mannschaften nach Ablauf der 
Meldefrist per E-Mail.



1/2018, 5

Judo Top Team BaWü – Projektstart

Das Projekt „Judo Top Team BaWü ist ein Projekt vom Badischen und 
Württembergischen Judo-Verband, dass 2017 ins Leben gerufen wurde. Zentrales Ziel 
ist es, ausgewählte baden-württembergische Spitzenjudoka ab 18 Jahren, die eine 
realistische Chance auf die nächsten Olympische Spiele haben, finanziell zu 
unterstützen. Die ausgewählten Athleten sind:

- Katharina Menz 
- Anna-Maria Wagner 
- Sappho Coban 
- Alina Böhm 
- Patrycia Szekely
- Sven Heinle

Unterstützt werden können diese Athleten durch
Spenden oder einer Patenschaft wodurch man sie 
einen Schritt näher an das große Ziel, die Olympischen Spiele, bringen würde.

Am 18. Januar trafen sich Landestrainer Mirko Grosche, WJV-Präsident Martin Bobert, 
Leistungssportkoordinator Rainer Ehrlich, 1. Teamförderer Soshin Katsumi und BJV 
Sportmanagerin Esther Pisch mit den nominierten Athleten des Judo Top Teams BaWü
zur Vertragsunterzeichnung und dem Projektstart in Sindelfingen.

Wer mehr über das Projekt erfahren oder direkt als Pate einer unserer Topathleten/innen 
fungieren möchte, ist herzlich eingeladen die Homepage www.judo-top-team-bawü.de
zu besuchen.

Bei Fragen zur Förderung oder im Allgemeinen zum Projekt, hilft Esther Pisch gerne 
weiter: esther.pisch@badischer-judo-verband.de. Bei speziellen Fragen bzgl. 
Finanzen/Spenden steht Thomas Schmid Ihnen gerne zur Verfügung: 
t.schmid@wjv.de. 

Wir freuen uns auf viele engagierte Sportlerpaten, egal ob Bekannte, (ehemalige) 
Judoka oder Unternehmensvertreter!
Werden Sie Teil des Teams und betreuen Sie unsere sechs Athleten auf ihrem Weg zu 
den Olympischen Spielen!
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Offenes Trainingsangebot beim KSV Esslingen

Der KSV Esslingen bietet ab 2018 
allen interessierten Judoka aus 
Judovereinen der Region immer 
am jeweils ersten Mittwoch des 
Monats ein offenes Technik- und 
Randoritraining an. 

Das kostenfreie Angebot richtet 
sich an ambitionierte Wettkämpfer/innen ab der Altersklasse u14.

Das offene Training hat schon einmal stattgefunden und war ein voller Erfolg, über 60 
Judoka fanden den Weg nach Esslingen um ihre Kräfte zu messen. 

Die erste Trainingseinheit von 18:00-19:00 Uhr ist ein Techniktraining, in der zweiten 
Trainingseinheit von 19:00-21:00 Uhr wird Randori im Stand- und Boden trainiert.

Die Anschrift der KSV SportArena lautet: Auenweg 21, 73733 Esslingen. 
Die KSV SportArena liegt im Stadtteil Esslingen-Mettingen und verfügt auch über einen 
direkten S-Bahn Anschluss (ca. 200 Meter entfernt). Weitere Informationen können bei 
Jan Steiner unter 0176-62635239 oder steiner@ksv-esslingen.de eingeholt werden. 

1. Offenes Randori 2018 in Sindelfingen

Der VfL Sindelfingen veranstaltet am Samstag, den 17.03.2018 sein erstes offenes 
Randori 2018. Die zwei mal zwei Stunden Randori können wieder genutzt werden, um 
sich auf die anstehenden Turniere und Liga-Wettkämpfe sowie auch auf die Deutschen 
EM ü30 vorzubereiten.

Die erste Einheit startet um 10:00 Uhr und endet um 12:00 Uhr, die zweite ist von 15:00 
bis 17:00 Uhr. Teilnehmen kann jeder Judoka ab 15 Jahren.

Der VfL Sindelfingen freut sich auf Euch!
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Deutsche Einzelmeisterschaft F+M 2018 in Stuttgart

Das Jahr 2018 begann direkt mit einem Highlight, 
am Wochenende des 20. und 21. Januar fand in 
der SCHARRena in Stuttgart die Deutsche Einzel-
meisterschaft der Frauen und Männer statt. Über 
400 Athleten gingen an den Start, um die besten 
Kämpfer Deutschlands zu ermitteln, darunter auch 
zahlreiche große Namen und Olympiateilnehmer 
wie Karl-Richard Frey oder Luise Malzahn.

Die Zuschauer konnten neben spektakulären 
Würfen und spannenden Kämpfen sehen, wie fünf Kämpfer aus Württemberg sich 
einen Platz auf dem Podium sichern konnten: 

So gewann Katharina Menz von der TSG Backnang in der leichtesten Gewichtsklasse 
der Frauen bis 48 kg die Goldmedaille, verteidigte damit ihren Titel vom Vorjahr und ist 
nun zum fünften Mal in Folge Deutsche Meisterin. Anna-Maria Wagner vom KJC 
Ravensburg tat es ihr gleich und verteidigte ebenfalls ihren Titel vom Vorjahr in der 
Gewichtsklasse bis 78 kg. In einem rein württembergischen Finale stand ihr Julie 
Hölterhoff vom KSV Esslingen gegenüber, welche damit Silber gewann. Doch auch die 
Männer waren erfolgreich: In der Gewichtsklasse bis 60 kg konnte Lukas Klemm vom 
VfL Sindelfingen die Goldmedaille gewinnen. Sven Heinle vom SV Fellbach verpasste 
diese leider knapp, indem er im Finale Johannes Frey, nach einem über sieben 
Minuten andauernden Kampf, unterlag und sich Silber sichern konnte.

Insgesamt war die Veranstaltung ein voller Erfolg, die BW-Sichtungslehrgänge der u13 
und u15 im Rahmen der Meisterschaft waren ausgebucht, es gab viele Top-Judoka 
und tolle Kämpfe zu sehen, die Halle war mit mehr Zuschauern als erwartet voll und 
die Stimmung dadurch super. Die Turnergruppe "Air-Cracks" sorgte zudem mit einer 
spektakulären Show für eine gelungene Eröffnungsfeier. Man erhielt von vielen Seiten 
sehr viel positive Resonanz für die Veranstaltung und wir freuen uns, dass sie nicht nur 
uns als Ausrichter so gut gefallen hat.

Der WJV gratuliert allen Athleten/innen für ihre Erfolge und möchte ganz besonders 
allen Helfern danken, ohne die diese Veranstaltung niemals so gut gelungen wäre!
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Verabschiedung von Wolf-Rüdiger Schulz

Wolf-Rüdiger Schulz, unser jetzt ehemaliger Landestrainer, geht nun nach 27 Jahren 
erfolgreicher Arbeit in der u21 und bei den Männern in Rente und gibt seine Arbeit als 
Cheftrainer an Mirko Grosche weiter. Am zweiten Tag der Deutschen Meisterschaft 
wurde er unter großem Applaus offiziell verabschiedet.

Seine Laufbahn als Landestrainer in Baden-
Württemberg begann er 1991 und war somit 
auch der erste hauptamtliche Trainer in der 
ARGE BW. Ab 2012 war er dann leitender 
Landestrainer und hat in seiner Trainerzeit 
viele erfolgreiche Athleten wie Tim Lamfuß, 
Michaela Semsch (geb. Baschin), 
Anna von Harnier, Philipp Dahn, Dennis Huck, 
Dino Pfeiffer, Rene Schneider, Soshin Katsumi 
oder Ole Bischof an die nationale oder internationale Spitze geführt. 

Seine erfolgreiche Arbeit wurde 2009 schließlich auch mit dem GEK Trainerpreis des 
LSV Baden Württemberg belohnt. Wolf-Rüdiger hat in seiner Zeit als Mitglied des 
ARGE Präsidiums die Entwicklung der Leistungssportstrukturen in Baden-Württemberg 
entscheidend mit geprägt und vorangebracht.

Wir danken Wolf-Rüdiger für seine lange und erfolgreiche Arbeit als Landestrainer bei 
uns und für all die Zeit und Geduld, die er für den Judosport investiert hat!
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Ehrungen der Nachwuchsstars der SportRegion Stuttga rt u18

Eine besondere Ehre wurde zwei Nachwuchstalenten 
des Württembergischen Judo-Verbandes (WJV) zuteil. 
Seit einigen Jahren zeichnen die SportRegion Stuttgart 
und der WJV gemeinsam je ein weibliches und ein 
männliches Talent aus. In diesem Jahr fand die Ehrung 
der Judo-Nachwuchsstars im Rahmen der 
Deutschen Einzelmeisterschaft in Stuttgart statt.

Dabei wurden Lea Schmid vom JZ Heubach und 
Karl Bschlangaul von der TSG Backnang vom 
Geschäftsführer der SportRegion Stuttgart, Michael Bofinger, ausgezeichnet. 

Lea Schmid erhielt zudem am Sonntag ein Stipendium von der Talentstiftung Henning 
Tögel. Die Vertragsunterzeichnung wurde hier von der Geschäftsführerin der 
Talentstiftung Henning Tögel, Raphaela Ciblis, durchgeführt.

Der WJV gratuliert den beiden Nachwuchsstars ganz herzlich und wünscht ihnen 
weiterhin viel Erfolg!
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Ehrungen im Rahmen der DEM 2018

Die Deutschen Einzelmeisterschaft wurde auch genutzt, um verdiente Persönlichkeiten 
für ihr außergewöhnliches Engagement für den Judo-Sport zu ehren. So wurde Beatrix 
Kästle für ihren langjährigen und erfolgreichen Einsatz als Trainerin der 6. Dan 
verliehen. Beatrix Kästle hat schon viele Stationen in ihrer Laufbahn als Trainerin in 
Vereinen, dem WJV, der ARGE BW und dem DJB durchlaufen. 2009 wurde sie als 
Trainerin des Jahres ausgezeichnet.

Ebenfalls den 6. Dan bekam Andreas Kustusch verliehen. Auch er leistet seit 25 
Jahren erfolgreiche Arbeit mit viel Engagement auf der Matte und hat schon viele 
Judotalente gesichtet und erfolgreich gefördert. Er war zudem Landestrainer u18 und 
bekam bereits 1987 vom WJV die Ehrennadel in Silber verliehen.

Nora Baur, die WJV-Sportreferentin der Frauen, wurde für ihre besonderen Leistungen 
als Wettkämpferin mit der WJV-Leistungsmedaille in Silber ausgezeichnet. Unter 
anderem erreichte sie bereits zum vierten Mal den ersten Platz bei der 
Weltmeisterschaft der Veteranen.

Der WJV gratuliert Trixi, Nora und Andreas ganz herzlich!
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7. Dan für Joachim Gehring

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung des Deutschen Judo-Bundes in 
Magdeburg wurde Joachim Gehrig mit dem 7. Dan ausgezeichnet. 

Der 57-jährige Tübinger Oberstudienrat blickt mittlerweile auf eine über 35-jährige 
Tätigkeit im Hochschulsport zurück. Daneben engagiert er sich im Bereich „Jugend 
trainiert für Olympia“. Joachim Gehrig organisierte zunächst dezentrale Fortbildungen 
für Lehrer, die schließlich in das Konzept für die Judofortbildung Tübingen mündeten. 

Die Fortbildung, die erstmals im Jahr 2006 stattfand, sollte sich in den folgenden 
Jahren hervorragend entwickeln. Seit 2008 gelang es Joachim Gehrig immer wieder 
große Persönlichkeiten des Judo wie Udo Quellmalz, Ole Bischof, Neil Adams, 
Waldemar Legien, Frank Wieneke und viele andere nach Tübingen zu holen.  Die 
Tübinger Judofortbildung ist mittlerweile weit über die Landes- und Bundesgrenzen 
hinaus bekannt und stets ausverkauft.

Der WJV gratuliert Joachim Gehrig ganz herzlich und freut sich auf viele weitere Jahre 
der Zusammenarbeit.

3-fach Jubiläum für Sieghard Weiß

Am vergangenen Wochenende fand in der Sportschule Albstadt-Tailfingen der erste Tai 
Chi (Qigong) Workshop 2018 statt. Für die Sportschule ist das bereits das zwanzigste 
Jahr, in der sie die Tai Chi Gruppe zu Gast hat. Aber das 
Jahr bringt auch ein ganz persönliches Jubiläum für 
Sieghard Weiß. Das WJV Ehrenmitglied steht seit                                                    
70 Jahren auf der Judomatte.

Sieghard Weiß begann seine Mattenkarriere bereits 
1948 im Alter von 14 Jahren. Nachdem 1955 der WJV 
gegründet wurde trat er ein Jahr später in den 
1. Judoverein TSG Ulm ein. Ab 1962 leitete er 15 Jahre 
die Judoabteilung des PSV Göppingen. Beim WJV 
bekleidete er seit 1965 diverse Ämter, wie 2.Vorsitzender, 
Gruppenkampfrichter und DDK Beauftragter Gruppe Süd. 
Seit 31 Jahren bis heute ist er unser Freizeitsportreferent. 
Die Sektion Tai Chi leitet Sieghard Weiß seit 1990.

Am Sonntag feierte der immer noch umtriebige Budoka seinen 84-sten Geburtstag. 
Der Präsident des WJV ließ es sich nicht nehmen in Albstadt vorbei zu schauen, um 
dem Jubilar zu gratulieren und wurde prompt zu einer Probeeinheit eingeladen.
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VfL Sindelfingen sucht BFD`ler für 2018/2019 

Zum 1. September bietet der VfL Sindelfingen für 12 Monate
eine BFD Stelle im Bereich Sport an. Der Einsatzort wird in 
der Judo-Abteilung des VfL Sindelfingen im Glaspalast
Sindelfingen sein.

Die BFD-Stelle umfasst viele interessante Aufgaben im Kinder- und Jugendbereich und 
im Trainingsbetrieb. Außerdem hat man die Möglichkeit eine Übungsleiterlizenz 
innerhalb des BFD zu erwerben. Erfahrung im Judo ist daher erforderlich! 

Genaue Infos sowie die Ausschreibung dazu sind zu finden auf der 
Homepage www.wjv.de unter Schlagzeilen.

Bei Interesse die Bewerbung bitte per E-Mail an:

Geschäftsstelle:           Christina Schwarzer (info@judosindelfingen.de) 
Vorstand Sportbetrieb: Simon Kristen (simonlarskristen@googlemail.com) 
Abteilungsleitung:         Andreas Wegner (andreas.wegner@t-online.de) 

BJV-Sommercamp

Beim BJV Sommercamp am 30.07.-03.08.2018 
warten tägliches Judotraining, Strandbad, 
Stand-Up-Paddling und Kanu sowie Minigolf und
noch mehr Sport-Spiel-Spaß auf die Teilnehmer. 
Neben Judo sind auch Schnelligkeit, Geschicklichkeit 
und Kreativität gefragt.

Die Trainingseinheiten werden von (ehemaligen) 
Kaderathleten/innen bzw. von Landestrainern/innen 
geleitet.

Die Lehrgangsgebühr beträgt 230,00 € für alle Teilnehmer im Alter von 11 bis 16 Jahren 
inklusive Unterkunft, Vollpension, tägliches Judotraining, Betreuung, alle Ausflüge (inkl. 
Transfer, Eintritte und Lunchpaket) – nicht enthalten ist Taschengeld für Eis etc.

Die Bedingung ist die Mitgliedschaft in einem badischen oder württembergischen 
Judoverein sowie mind. der 7. Kyu.

Die Ausschreibung und das Anmeldeformular finden sie auf der Homepage www.wjv.de
unter Schlagzeilen.
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Das „Grüne Band“ – Meldeschluss 31.03.2018

Bewerbt Euch als Verein mit vorbildlicher Talentförderung beim Deutschen Judo-Bund 
e.V. (DJB). Die besten drei Bewerbungen werden anschließend an den Deutschen 
Olympischen Sportbund (DOSB) weitergeleitet.

Seit 1986 fördern die Commerzbank AG 
und der DOSB über die Initiative
„Das Grüne Band für vorbildliche 
Talentförderung im Verein“ Kinder und 
Jugendliche. Das „Grüne Band“ belohnt 
konsequente Nachwuchsarbeit im 
Leistungssport, unabhängig von der 
Vereinsgröße oder der Popularität der
Sportart. 

Für das „Grüne Band“ können sich Vereine oder einzelne Abteilungen bis Ende März 
jeden Jahres bei ihren Spitzenverbänden bewerben. 
Die Bewertungskriterien ergeben sich aus dem Nachwuchsleistungssport-Konzept des 
DOSB und schließen unter anderem die Trainersituation, die Zusammenarbeit mit 
Institutionen wie Schulen oder Olympiastützpunkten, die Doping-Prävention sowie 
pädagogische Aspekte der Leistungsförderung mit ein.

Die Jury prämiert jedes Jahr 50 Vereine aus verschiedenen Sportarten aus den 
förderungswürdigen olympischen und nicht-olympischen Spitzenverbänden des 
Deutschen Olympischen Sportbundes. Voraussetzung für die Vereine ist, dass sie 
aktive Talentsuche und -förderung von Jugendlichen sowie aktive Dopingprävention 
betreiben.

Der Erhalt des „Grünen Band“ von der Commerzbank und dem DOSB ist mit einer 
Förderprämie von je 5.000,- € für die leistungssportliche Nachwuchsarbeit der 
ausgezeichneten Vereine verbunden.

Also schickt Eure aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 31.03.2018 an Anika 
Walldorf (awalldorf@judobund.de). 

Alle nötigen Unterlagen und weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 
www.wjv.de unter Schlagzeilen.
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Erfolge im Januar/Februar

European Judo Open Männer am 18.02.2018 in Oberwart (AUT):

3. Platz Sven Heinle +100 kg SV Fellbach

Deutsche Einzelmeisterschaft F+M am 20.-21.01.2018 in Stuttgart:

1. Platz Katharina Menz -48 kg TSG Backnang
1. Platz Anna-Maria Wagner -78 kg KJC Ravensburg
2. Platz Julie Hölterhoff -78 kg KSV Esslingen
1. Platz Lukas Klemm -60 kg VfL Sindelfingen
2. Platz Sven Heinle +100 kg SV Fellbach

Deutsche Einzelmeisterschaft F+Mu21 am 10.-11.03.2018 in Frankfurt/Oder

3. Platz Helena Grau -48 kg TSG Backnang
2. Platz Lea Schmid -78 kg JZ Heubach
3. Platz Julie Hölterhoff -78 kg KSV Esslingen

SEM F+Mu21 am 18.02.2018 in Heilbronn:

1. Platz Helena Grau -48 kg TSG Backnang
1. Platz Janine Godon -57 kg Frisch Auf Göppingen
2. Platz Bianca Schmidt -63kg VfL Sindelfingen
3. Platz Liane Heinz -70 kg TSV Leinfelden
2. Platz Maya Dempf +78 kg House of Judo
1. Platz Korphong Hüttenmoser -55 kg SV Fellbach
3. Platz Lukas Bohnet -55 kg JC Herrenberg
1. Platz Kim Ruf -66 kg VfL Ulm
1. Platz Maxim Hebert -73 kg TSV Freudenstadt
2. Platz Denis Hebert -73 kg TSV Freudenstadt
3. Platz Rokuya Lehnert -73 kg VfL Sindelfingen
3. Platz Kai Schmidt -81 kg VfL Sindelfingen
2. Platz Oliver Leins -90 kg TSB Ravensburg
3. Platz Andre Sträßer -90 kg TSG Backnang
2. Platz Jens Kittelberger -100 kg JV Nürtingen 

BW EM F+Mu21 am 28.01.2018 in Pforzheim:

2. Platz Irina Lazareva -52 kg TSB Ravensburg
3. Platz Frederike Stumpf -52 kg House of Judo
1. Platz Janine Godon -57 kg Frisch Auf Göppingen
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2. Platz Saskia Klenk -57 kg TSG Backnang
2. Platz Bianca Schmidt -63 kg VfL Sindelfingen
3. Platz Emily Dennochweiler -63 kg JZ Heubach
1. Platz Carla Schlüter -70 kg House of Judo
1. Platz Maya Dempf +78 kg House of Judo
1. Platz Korphong Hüttenmoser -55 kg SV Fellbach
2. Platz Lukas Bohnet -55 kg JC Herrenberg
3. Platz Valentin Molinari -60 kg TSG Backnang
1. Platz Kim Ruf -66 kg VfL Ulm
3. Platz Niklas Klaschka -66 kg JV Nürtingen
1. Platz Maxim Hebert -73 kg TSV Freudenstadt
3. Platz Denis Hebert -73 kg TSV Freudenstadt
1. Platz Dejan Vujaklija -81 kg VfL Sindelfingen
2. Platz Kai Schmidt -81 kg VfL Sindelfingen
3. Platz Max Kirchmaier -81 kg JV Nürtingen
3. Platz Clemens Bernhard -81 kg JZ Heubach
1. Platz Oliver Leins -90 kg TSB Ravensburg
2. Platz Andre Sträßer -90 kg TSG Backnang
3. Platz Max Lörtz -90 kg Frisch Auf Göppingen
1. Platz Jens Kittelberger -100 kg JV Nürtingen

Deutsche Einzelmeisterschaft F+Mu18 am 03.03.2018 in Herne:

2. Platz Olivia Siegemund -40 kg JT Steinheim
3. Platz Sarah Mehlau -52 kg SV Winnenden
3. Platz Jacqueline Kroiß -57 kg KSV Esslingen
3. Platz Jasmin Heinz -70 kg TSV Leinfelden

SEM F+M u18 am 17.02.2018 in Heilbronn:

1. Platz Olivia Siegemund -40 kg JT Steinheim
3. Platz Nina Greiner -40 kg TSGV Albershausen
3. Platz Greta Hojczyk -44 kg SV Winnenden
1. Platz Chiara Serra -48 kg KSV Esslingen
1. Platz Sarah Mehlau -52 kg SV Winnenden
1. Platz Jacqueline Kroiß -57 kg KSV Esslingen
1. Platz Mirjam Wirth -63 kg JZ Heubach
1. Platz Jasmin Heinz -70 kg TSV Leinfelden
3. Platz Alyssa Wiehn -70 kg JZ Heubach
2. Platz Sara Gentner -78 kg JZ Heubach
1. Platz Maya Dempf +78 kg House of Judo
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3. Platz Jannes Rukatukl -43 kg SV Winnenden
3. Platz Oliver Bürkle -43 kg SV Fellbach
3. Platz Elias Kühn -46 kg TSB Ravensburg
3. Platz Valentin Hofgärtner -50 kg JV Nürtingen
2. Platz Jason Wolfer -60 kg JV Nürtingen
2. Platz Leander Betz -73 kg KSV Esslingen
3. Platz Erik Kohler -73 kg JZ Heubach
3. Platz Theodor Dinerman -73 kg JC Kano Heilbronn
1. Platz Lion Abboud Herbert -81 kg TSB Ravensburg
3. Platz Oliver-Leon Frikel -81 kg TSV Freudenstadt
1. Platz Georg Udsilauri -90 kg TSV Erbach
3. Platz Miguel Schwenk -90 kg Frisch Auf Göppingen
1. Platz Daniel Udsilauri +90 kg TSV Erbach
2. Platz Justin Vohrer +90 kg SS Kustusch

Offene BW EM F+Mu15 am 24.02.2018 in Kirchberg:

1. Platz Marleen Lehrer -33 kg JS Roman Baur
3. Platz Divina Allmann -33 kg JS Roman Baur
2. Platz Lia Gebe -36 kg KJC Ravensburg
3. Platz Klara Frey -36 kg TSG Backnang
3. Platz Carolina Herter -40 kg JS Roman Baur
3. Platz Lenja Böhm -40 kg TV Vaihingen/Enz
1. Platz Noemie Soré -44 kg JZ Heubach
3. Platz Lea Deininger -44 kg TSG Backnang
1. Platz Patricia Ahlborn -48 kg JS Roman Baur
2. Platz Carina Hartmann -48 kg TSG Backnang
3. Platz Amanda Maier -48 kg SC Kustusch
3. Platz Marina Draganidis -48 kg SC Kustusch
1. Platz Franziska Fleischle -52 kg JT Steinheim
2. Platz Viktoria Flemming -52 kg SC Kustusch
3. Platz Katharina Pschibul -52 kg TV Rottenburg
2. Platz Lara Angerer -57 kg TSG Backnang
3. Platz Anna Rommel -57 kg SV Winnenden
3. Platz Cristina Hammer -57 kg VfL Sindelfingen
2. Platz Tayla Grauer -63 kg TSG Backnang
1. Platz Erik Höllering -34 kg KSV Esslingen
2. Platz Leon Koch -34 kg VfL Sindelfingen
3. Platz Lucas Hauch -34 kg VfL Sindelfingen
1. Platz Lennie Tietgen -37 kg JS Roman Baur
2. Platz Philipp Pilz -37 kg TV Mengen
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3. Platz Noah Keller -37 kg VfL Sindelfingen
1. Platz Dimitrij Popp -40 kg TSV Erbach
2. Platz Mark Zeiss -40 kg TSV Erbach
3. Platz Alexander Stromberger -40 kg VfL Sindelfingen
3. Platz Felix Kohler -43 kg JZ Heubach
1. Platz Anton Popp -46 kg TSV Erbach
2. Platz Daniel Paulsin -46 kg TSV Erbach
3. Platz Luca Stadlmeier -46 kg JT Steinheim
1. Platz Marius Kölblinger -50 kg JV Nürtingen
2. Platz Erik Rempel -50 kg JV Nürtingen
1. Platz Alexandros Koutsouridis -55 kg TSB Schwäbisch Gmünd
2. Platz Anton Jansen -55 kg JS Roman Baur
3. Platz Lars Kühnel -55 kg TSV Laichingen
3. Platz Leon Vohrer -55 kg SC Kustusch
1. Platz Giorgio Biegelmaier -60 kg SS West
2. Platz Luca Aleo -60 kg KSV Esslingen
3. Platz Moritz Aicheler -60 kg SS West
1. Platz Anes Velispahic -66 kg JZ Heubach
3. Platz Eugen Bergholz -66 kg TSV Schwieberdingen
1. Platz Dimitrios Kochliaridis +66 kg TSG Backnang
2. Platz Dominik Gaos +66 kg JC Kano Heilbronn
3. Platz Fabio Spinder +66 kg VfL Sindelfingen

Ehrungen

Joachim Gehring 7. Dan TV Rottenburg
Beatrix Kästle 6. Dan JT Steinheim
Andreas Kustusch 6. Dan SC Kustusch
Nora Baur WJV-Leistungsmedaille JS Roman Baur

Silber
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Termine

15.03. JtfO-Judo-Zollern-Alb-Meeting Balingen-
Frommern

16.03.-18.03. Deutschland-Randori Köln
16.03. Jiu-Jitsu - Mitgliederversammlung Plochingen
17.03.           BOT Mu15 Backnang
17.03. 1. Offenes Randori u15, u18, u21, F+M Sindelfingen
17.03. Jiu-Jitsu-Sambo Lehrgang Uhingen
17.03. LW - Sportassistent-Ausbildung - Block 2 Bietigheim-

Bissingen
18.03. BOT Fu15 Backnang
18.03. PW - Kata-Lehrgang Teil 1 Esslingen
24.03. Thüringen-Pokal Fu18 Bad Blankenburg
24.03. Thüringen-Pokal Fu21 Bad Blankenburg
30.03.-01.04. Internationales Oster-Trainingslager F+Mu18, u21 Karlsruhe
07.04. 2. Bundesliga Männer 1. Kampftag
07.04. 1. Bundesliga Männer 1. Kampftag
07.04. 2. Bundesliga Männer 
09.04. Gewaltprävention im WJV - Hospitation Stuttgart
09.04.-13.04. Schülermentorenausbildung - Judo Albstadt
10.04. Schwarzwald-Randori Freudenstadt
14.04. IT Bottrop Fu16 Bottrop
14.04. IT Duisburg Mu16 Duisburg
14.04. Jiu-Jitsu-Lehrgang Dan-Prüfungsvorbereitung Vaihingen
14.04. 1. Bundesliga Männer 2. Kampftag
14.04. 2. Bundesliga Männer 2. Kampftag
14.04.        2. Bundesliga Frauen 1. Kampftag
14.04. 1. Bundesliga Frauen 1. Kampftag
15.04.-17.04. Internationales Trainingscamp F+Mu16 Duisburg
15.04. PW --- Kyu-Lehrgang - 3. Kyu Backnang


